
 
Aufgebot 

 
Amtsgericht 
Osnabrück 

40 II 27/25 - Standesamtssachen - 
 12.09.2025 

 
In der Aufgebotssache  
 
Thomas Dieter Knoke, Zum Dreschhaus 4, 49565 Bramsche 
Prozessbevollmächtigter:  
Notar Josef Recker, Schloßstraße 11, 49186 Bad Iburg 
 - Antragsteller -  
 
hat der Antragsteller die Aufgebote  
 

a) des Grundschuldbriefes mit der Gruppe 4 Nummer 640341, erteilt über die im Grund-
buch von Osnabrück Blatt 42599 in Abteilung III Nr. 7 (vormals Osnabrück Band 136 
Blatt 5584 in Abteilung III Nr. 7) eingetragene Grundschuld in Höhe von 10.000,00 DM 
Nennbetrag zuzüglich 10 % Zinsen jährlich für die Stadtsparkasse Osnabrück in Osn-
abrück,  

 
b) des Grundschuldbriefes mit der Gruppe 4 Nummer 101648 (letzte Ziffer nicht lesbar), 

erteilt über die im Grundbuch von Osnabrück  Blatt 42599 in Abteilung III Nr. 8 (vor-
mals Osnabrück Band 136 Blatt 5584 in Abteilung III Nr. 8) eingetragene Grundschuld 
in Höhe von 10.000,00 DM Nennbetrag zuzüglich 12 % Zinsen jährlich für die Stadt-
sparkasse Osnabrück in Osnabrück,  

 
c) des Grundschuldbriefes mit der Gruppe 02 Nummer 2928253, erteilt über die im 

Grundbuch von Osnabrück Blatt 42599 in Abteilung III Nr. 9 (vormals Osnabrück Band 
136 Blatt 5584 in Abteilung III Nr. 9) eingetragene Grundschuld in Höhe von 5.112,92 
EUR (10.000,00 DM) Nennbetrag zuzüglich 15 % Zinsen jährlich für die Aachener 
Bausparkasse Aktiengesellschaft in Aachen (ehemalige Gläubigerin: Stadtsparkasse 
Osnabrück in Osnabrück),  

 
d) des Grundschuldbriefes mit der Nummer 02/9252456, erteilt über die im Grundbuch 

von Osnabrück Blatt 42599 in Abteilung III Nr. 10 (vormals Osnabrück Band 136 Blatt 
5584 in Abteilung III Nr. 10) eingetragene Grundschuld in Höhe von 20.000,00 DM 
Nennbetrag zuzüglich 20 % Zinsen jährlich für die Stadtsparkasse Osnabrück in Osn-
abrück,  

 
 
beantragt. 
 
Der Inhaber des Briefes wird gemäß § 469 FamFG aufgefordert, 
 
spätestens bis zum  31.12.2025 
 
seine Rechte bei dem Amtsgericht Osnabrück, Kollegienwall 29/31, 49074 Osnabrück anzu-
melden und den Brief vorzulegen, da dieser sonst für kraftlos erklärt wird. 
 
 
 
 
Egbers  
Rechtspflegerin  


